
OnemStudiLini ^ür ^ oivj utl ^ Chor, Repetition studierter Partien, EnsemDiestudien,
v/^jci 11a uuiu Vortragsabende, Auflunrung ganzer Opern, Gesangsunterrichtnach
bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste ^J PxtiTLJXtrnf'icJ"i% Elisabeth-
Engagementsverbindungen. Sprechzeit: 1—2 Uhr. \la KCDdlll5*ll Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Abonnement
Spielzeit 1913-1914.

Die Abonnements-Quittungen der am
15. Dezember fälligen

IL Rate:
liegen im Theaterbüreau Eingang Hof¬
gartenseite Zimr. 62 zum Abholen bereit.

Das Bureau ist geöffnet:
Vormittags von 9 1/ 2— 117 2 Uhr
Nachmittags ,, 4—6'/ 2 „

Vereinigte Werkstätten für Kunst
im Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr, 1."' '■'



Ut ui<

Musikalien! » Franz Suppan, Ostslrasse 122Neu eröffnet
Ecke Grupellostr.
7 Schaufenster pianos!

'»

es
e

Ijotel Kaiserhof
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
Vj Liter hell oder dunkel 28 Pf., Vi Liter
50 PI. — Verzüglichepreiswerte Küche

ßugo Bierhoff |
jj Hof-Konditorei und Cafe g

Feinftes S
i Bestellung^- und Verfand ■ßefchäft s

Erttklallfges eafe 3)
\ ^Konfitüren nur erffer Firmen \
jj 1907 Silberne Stanfsmedallle S
I BreTteffrafje4/6 • Fernruf7255,7256 s

UX Tlielen-Jansen
ITTusfItalien »fjanblung unb Derlag
Telephon 756 Blumenstr. 14

Sämtliche
KlaDier-fluszüge

u. Textbücher
stets auf

Eager

«■■■■■HD iäBBHHHIBH I■■
m
es

Referpiert für
Hermann Ulahler,

Bismarckitrafje

Lipton Tea Room
=== Königsallee 28, I. Etage ------

Dienstags und Donnerstags
5Uhr-tee mit Konzert

Abonnement Abonnement 4

Julius Baedeker
8 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102 g

g Buch-, Kunst- §
| und Landkartenhandlung jj
8 Jetzt:BIumenstr.l9,amKönigspl.
§ Sämtl. Opern- u. Operettentexte
8 käuflich und leihweise zu haben
oocoDoooooooocooaocciaDooaoQooocxxiooooooocoooc

Freitag, den 12. Dezember 1913:

III « N O N
Oper in 3 Akten mit Benutzung des Qoetheschen Romans „Wilhelm Meisters
Lehrjahre" von Michel Carre und Jules Barbier, deutsch von Ferd. Gumbert.

Musik von Ambroise Thomas.

Spielleitung: Benno Noeldechen. Musikalische Leitung: Walter Schwarz.
PERSONEN:

Wilhelm Meister............ Heinrich Niggemeier
Lothario............... Richard Hedler
Laertes............... Eugen Albert
Friedrich.............. Bernhard Hackstein
Jarno................ Hubert Mertens
Antonio................ Jahn Hofknecht
Aloisius............... Emil Joachim
Mignon............... Lena Heide

vom Stadttheater Magdeburg als Gast auf Engagement
Philine............. Elfriede Lichtenberg-Martick
Diener...............Karl Gericke

Zigeuner, Schauspieler, Herren und Damen, Bürger, Bauern und Bäuerinnen.
Der 1. und 2. Akt spielt in Deutschland, der 3. in Italien gegen 1790.

Im ersten Akt: Zigeunertanz, arrangiert von der BallettmeisterinMartha Esche,
ausgeführt von Martha Esche und dem Ballettpersonal

Nach dem 2. Akte findet äine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse ur^. bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankn^gen behält sich die Direktion vor.
Krank: Johanna Leisner._______________________

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende ungef. 10'/ 2 Uhr.

P

ciul Braess, Düsseldorf SKTKEM
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel,OripnffpnrifrriP HPersönlicher Ein'
Gardinen, Mlöbel- u. Dekorcfionsstoffev '' c IM ' c 1-*V ' ul c IIkauf im Orient.

HERZ-
Stiefel

Herz-Spezial-Stiefel16.50
Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste 1

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Die bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg.sämtl. Platten

ohne Kaufzwang.Katalogekostenlos

Grammophon-Spezialhausb.S:
Düsseldon nur Königsallee 78

Pianola-Pianos£&!?«
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Flügel,
Pianos,
Pianolas

8°^ 300

8oc=

Palaft-Ijotel
Breibenbadjerfiof

Dornerjmes Reftaurant
DJ

---------- Stabthüche ----------
Soupers

nor unb nach bem Trjaater
=oS

Park-Hotel SnÄ I AjjUJiWjlP.Ffir
Düsseldorf Am Corneliusplatzyfaierican Bar * UngarischeIjauskapelleI llllllU !! U^ui UI j

Düsseldorf, Graf-Adolf Strasse 11
gegenüber Königsallee u. Caf6 Corso) — Telephon 4225

Spezialgeschäft für elegante Bamenhüte.
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psik-^kaöeiiß üüsseidon, ünanonensuabe öi, leiepnon ^bii
Ausbildung in allen Zweigen der Musik, Konzengesang,

Oper, Schauspiel Shtuhn gratis. Eintritt jederzeit. Dir.|A.Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz & Co
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

3 Ä = 2 #■
2 £ N <!

iBpielpl

Freitag, 12. Dezember
abends 7 1/«, Uhr, Ab. -*

MIkhoii

Samstag, 13. Dezember
ab 7 Uhr, RußerRbonnement:
Volkstüml. Vorstell, zu ermäßigten Preisen

Wilhelm Teil

Sonntag, 14. Dezember
abends 7 Uhr, Ab. S

Othello (Oper)

£erne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 95
Telephon 752.

Jfur diplomierte
Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

dxr.K.rieg.er, Tel. 7728, Klosterstr.14a, Gegr.1875
n| ■-*■ von GnOTBIAN, STEINWE G Nachf., G. ADAM, F. THÜKMEH

UÜ6IU. Kl 3110$ B - LIPP a s OHN, SCHIEDMAYER £ SÖHNEHARMONIUMS CLAVIOLAS

Käth6 MoOf mäfin crte ''t Unterricht in Stimmbildungund Sprechtechnik
Berger-Allee V W- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiertvon Frl. A. Kuypers,". Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



Düsseldorf, "ünanonenstrabe öi, leiepnon »bii
lHimn in i iia n 7»rpin a n der Musik, Konzertgesang,

{, Sprechzeit von 4—5 Uhr

Käthe Moo s
Berger-Allee 7 W-

-(Diplomiert von Frl. A. r —
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